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Synopsis

Eine Beziehung zerbricht, ein Pass läuft ab – und plötzlich steht 
alles auf dem Spiel.

Die ägyptische Archäologin Maysoon (Sabrina Amali) lebt mit 
ihrem Partner Tobi (Florian Stetter) und den beiden 
gemeinsamen Kindern in Berlin, als ihre Vergangenheit sie 
einholt: Politisch aktiv im Arabischen Frühling, könnte sie eine 
Rückkehr nach Ägypten die Freiheit kosten. 

Während sie den Verlust ihrer Existenz, ihrer Familie und ihrer 
Kontrolle fürchtet, beginnt Maysoon einen Kampf –gegen Tobi, 
gegen das System, gegen sich selbst.

Zwischen Behörde, einer zerbrochenen Beziehung und der 
Frage, wem ihre Kinder gehören, offenbart sich Stück für Stück 
eine Geschichte über Schuld und Selbstbehauptung.

Maysoon ist ein vielschichtiges Drama über eine Frau im 
Ausnahmezustand – und über die Radikalität der Liebe.



„Maysoon ist ein Film über Liebe, Heimat und die Möglichkeit 
der Freiheit. Es ist die Geschichte einer jungen ägyptischen 
Frau, die ihr Heimatland für die Liebe und Freiheit verlassen hat 
und realisieren muss, dass Fremdsein ein Zustand ist, mit dem 
man nur schwer umgehen kann, selbst in einer toleranten, 
europäischen Metropole“

Regisseurin & Drehbuchautorin Nancy Biniadaki 



Nancy Biniadaki ist eine mehrfach ausgezeichnete Autorin und 
Regisseurin, die in Film, Theater und Videokunst arbeitet. Ihr 
aktueller Spielfilm MAYSOON ist eine deutsch-griechische 
Koproduktion und feiert im September 2025 Weltpremiere 
beim Filmfest Oldenburg, ihr Debüt The Surface of 
Things (2017) feierte Premiere beim Thessaloniki International 
Film Festival und wurde in Athen mit dem Preis für die Beste 
Nachwuchsregie ausgezeichnet. Für den Kurzfilm Der Mond und 
ich (2015, ZDF/KiKa) erhielt sie den Grimme-Preis, Still 
Counting (1998) gewann den Melina-Merkouri-Staatspreis. 
Neben zahlreichen Dokumentarfilmen für das griechische 
Fernsehen war sie Teil des künstlerischen Teams der 
Olympischen Spiele 2004 in Athen und arbeitete für namhafte 
Theater- und Opernbühnen. Sie studierte Literatur in Athen, 
Filmregie an der Stavrakos Film School sowie Regie und 
Drehbuch an der Sheffield Hallam University (Onassis-
Stipendium).



Über die Produktion:

Watchmen Productions wurde 2004 in Berlin gegründet und wird von Christopher Zitterbart geleitet. Das Unternehmen konzentriert sich 
auf Filme mit internationaler Relevanz, künstlerischer Stärke und hohem ästhetischem Anspruch – aktuelle, bewegende und bereichernde 
Werke von starken Autorinnen und Regisseurinnen. 2014 entstand die erste Spielfilm-Koproduktion Praia do Futuro von Karim Aïnouz, die 
im Wettbewerb der Berlinale Premiere feierte. 2017 folgte The Surface of Things von Nancy Biniadaki (58. Thessaloniki IFF, Wettbewerb). 
2021 wurde Mariner of the Mountains von Karim Aïnouz in die Official Selection des Festival de Cannes eingeladen. Zu den jüngsten 
Erfolgen zählt My Favourite Cake (2024) von Maryam Moghaddam und Behtash Sanaeeha, der im Wettbewerb der 74. Berlinale 
uraufgeführt und international mehrfach ausgezeichnet wurde.

Die Dreharbeiten zu Maysoon fanden von Ende August bis Ende September 2023 in Berlin und Umgebung sowie in Frankfurt am Main statt.
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